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LEITSATZ

Die Probleme im Umgang mit Komplexitat
sind in der einseitigen Dominanz begriindet,
die Erwachsene in vielen Lebensbhereichen
den analytischen Denkfunktionen einriumen.

Prof. Dr. Julius Kuhl

Fir Sie: Bedeutungsvolle Wahrnehmungsscharfung in siebzehn Minuten Lesezeit

Vom Gelingen rasanter und radikaler Umbriiche
Das Gefihl muss mit ins Boot

VORSORGLICHE ANMERKUNG IN EIGENER SACHE

In dieser Ausgabe blicke ich kritisch auf Vergangenes, Aktuelles und was sich daraus
fur die Gestaltung der Zukunft ableiten lasst. Der besorgte Blick tragt dem unumst6i-
lichen Fakt Rechnung, dass ein nachhaltiges Lernen aus Fehlern nur méglich ist, wenn
man hierbei fiir einen Moment die damit aufkommenden unangenehmen Gefiihle
aushalt und ,an sich ranlasst".

Ich habe weder SpaB am ,Einsammeln®™ von dem, was ,schief* lief und immer noch
lduft, noch I6se ich gern ungute Geflihle beim Lesen meiner Zeilen aus und schon gar
nicht schiire ich gern Angste, noch méchte ich wie der Botschafter einer schlechten
Nachricht enden ... ©

Der regelmaBige Leser weiBB, meine Losungsanregungen kommen immer zum Schluss.

DUSTERER BLICK UND KRAFTIGER DAUMENDRUCK
IN NICHT VERHEILTE WUNDEN

HINTERGRUND

Wir befinden uns in einem rasanten und radikalen wirtschaftlichen und damit gesell-
schaftlichen Umbruch von nie dagewesenem AusmaB**. Zur erfolgreichen Gestaltung
der Zukunft wurden von Unternehmen Themen wie Agilitat, Innovation, Flexibilitat,
Resilienz, Risikokompetenz, Komplexitatsbeherrschung in Weiterbildungsprogramme
aufgenommen. Erneut sollen Flihrungskrafte und Mitarbeiter sich auf einen Verander-
ungsprozess einstimmen.



Dies kann so nicht klappen.

Deutschland ist das Land der bestausgebildeten Ingenieure. Kurz: Hierum sind wir
~Exportweltmeister". Wesentliche Fahigkeiten fiir diesen Erfolg sind Disziplin, der Blick
furs Detail, Ausdauer und Sachverstand, Sachverstand, Sachverstand ...

Diese Fahigkeiten schlieBen ,hirntechnisch" die Befahigung zur Agilitdt, Innovation,
Flexibilitét, Risikokompetenz und Komplexitatsbeherrschung aus*?2. Manche mdgen
denken, dafiir haben wir dann andere Personlichkeiten im Unternehmen, z. B. im
Vertrieb. Schon klar. Doch wir stehen vor einem radikalen Umbruch. Soll diese nie
dagewesene Herausforderung gelingen, wird jeder dringend mit seinem ganzen
Potenzial an Ressourcen gebraucht.

LEITSATZ

Jeder ist angehalten und sollte Unterstiitzung erhalten,
ein EXPERTE in der klugen Nutzung seines Gehirns zu werden
— also ganzheitlich.

Beispielsweise landen viele Innovationen in der Schublade. Ein genialer Erfindergeist zu
sein UND die Begabung zu haben, die Erfindungen dann auch intern mit Nachdruck zu
verkaufen, bedarf der Befahigung zur Affektregulation und gut ausgebildeter Selbst-
steuerungsfahigkeiten*3. Diese beiden Kompetenzen werden von zwei psychischen
Teilsystemen bereitgestellt, die nicht zeitgleich aktiv sein konnen.*2® Diese beiden
Systeme, Verstand und intuitive Verhaltenssteuerung stehen in einer Konkurrenz
zueinander — siehe Grafiken:
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http://www.mein-ressourcencoach.de/101/selbststeuerung
http://www.mein-ressourcencoach.de/101/selbststeuerung

Unabhangig davon sind Wissenschaft, Unternehmen und Behdrden aufgefordert, den
Rahmen und das Fundament flir einen gelingenden Wandel zu schaffen. Dies betrifft
zum Beispiel eine konstruktive Fehlerkultur, also eine angstfreie Unternehmenskultur
und ein dauerhaft fachlibergreifendes Arbeiten unterschiedlicher Abteilungen und
Wissenschaftsgebiete™ genauso wie zielfihrende Weiterbildungsprogramme:

DIE ALTE SICHT

o  Willenskraft hat etwas mit Anstrengung zu tun.
e Das Gehirn verandert sich im Erwachsenenalter nicht mehr.

AKTUELLER STAND
der Neuro- und Sozialwissenschaften, experimentellen Psychologie, Personlichkeits-,
Zielsetzungs- und Komplexitatsforschung.

o Das Gehirn ist plastisch. Es kann bis ins hohe Alter lernen und sich neu
.verschalten®.

o Den Homo oeconomicus gibt es nicht*>.

e Motivation entsteht durch die Nutzung von bewussten UND unbewussten
Steuerungssystemen™®,

o Das Sender-Empfanger-Modell der Kommunikation ist falsch*?. Abgemildert
formuliert: Es ist fir Laien und somit 99 % der Bevdlkerung nutzlos.

RISIKO

Die Evolution hat im Gehirn weder Lust auf Gesundheitsvorsorge noch den situativ-
flexiblen Umgang auf eine Krise vorgesehen. Dieser Fakt gilt erst recht fir einen
radikalen und in der Geschwindigkeit nie da gewesenen Umbruch.

Ein weiteres Risiko ist der sogenannte Bestatigungsfehler (engl. confirmation bias):
Er ist die Neigung des Gehirns,

e nach Bestitigung zu suchen - Man ist auf dem ,richtigen Weg" - und
o gegenteilige Wahrnehmungen auszublenden (,BloB nicht noch mehr
Veranderung/noch mehr Arbeit").

Dies ist eine tief verwurzelte menschliche Eigenschaft.*® Hierbei geht es um die
Tendenz, neue Informationen so zu interpretieren, dass sie mit unseren Theorien,
Uberzeugungen und Méglichkeiten vereinbar sind. Neue Informationen, die im
Widerspruch zu unseren Ansichten stehen, filtert unser Gehirn aus.

HURDE

Das Gehirn ,liebt" Automatismen und Routinen. Je nach Personlichkeitsstruktur (z. B.
Temperament, Flexibilitat, Handlungsorientierung), Widerstandskraft und Erfahrungen
mit vergangenen (und gescheiterten) Veranderungsvorhaben wird es wenigen
Menschen gelingen, die Zukunft resilient™ zu gestalten und zu meistern. Die anderen



lassen sich bestenfalls anstecken und machen ungesund-loyal mit, also nicht aus sich
heraus. Zu vermuten ist, dass sich viel zu viele dieser Menschen zu den DURCHS-
ROST-GEFALLENEN, EWIG-GEMOBBTEN UND -GEDEMUTIGTEN und/oder SPARMAB-
NAHMEN-DAUER-VERLIERER gehdrig fuhlen. In dieser sicher nicht gerade schmeichel-
haften Sammlung fehlen noch die UBERGEBUHR-FLEIBIGEN UND —DISZIPLINIERTEN
UND/ODER DAUER-AUSGEBRANNTEN.

DEN KRAFTIGEN DAUMENDRUCK VERSTARKEN

Die schlechten Nachrichten verdichten

Die Uberwiegende Mehrheit der Mitarbeiter und Flihrungskrafte sind ,veranderungs-
muide". Beispielsweise bringen knapp 80 % der Flihrungskrafte in einer Studie klar zum
Ausdruck, dass die Flihrungskultur in Deutschland einen Paradigmenwechsel braucht™°,
Kommt dann noch Angst dazu, zum Beispiel genauso respektlos ,aussortiert™ zu

werden wie ehemalige Kollegen, dann hat man es als Flihrungskraft verdammt schwer.
Auf keinen Fall werden diese Menschen , Tschaka-Tschaka-Ansagen™ auf Motivations-
veanstaltungen (erneut) Glauben schenken. Sie werden bestenfalls ein kiinstlich miides
Lécheln aufsetzen.

ORGANISATIONEN HABEN EIN ELEFANTENGEDACHTNIS

Die Uberwiegende Mehrheit wird sich den angesetzten Veranderungsvorhaben beugen,
sie lauwarm akzeptieren. Was bleibt ihr auch anderes (ibrig. Schlimmstenfalls werden
einzelne Mangels Flexibilitdt und Resilienz daran zerbrechen. Die Entwicklung der
psychosomatischen Erkrankungen in den letzten 20 Jahren sollte ein Warnsignal sein.
Wie viele hoch qualifizierte Fachkrafte darunter leiden, konnte man noch nicht
ermitteln ...

Schon immer beinhalten die oft mit bester Absicht o
erstellten Schulungs- und Beratungskonzepte einen alles (e |
entscheidenden Mangel: Sie sprechen den Menschen auf JJ
der Verstandes- und somit auf der Vernunftebene an —

Steuerungssystem 1 6,

nichtern-sachlich

PLANEN, ANALYSIEREN,
STRUKTURIEREN, STRATEGISCH SEIN

VERSTAND

& ABSICHTSGEDACHTNIS /

Diese MaBnahmen und Konzepte gehen somit bei
Veranderungsvorhaben an der Bedirfnis- und Motivlage

der Menschen vorbei — Steuerungssystem 2.%¢ I
In der PSI-Theorie wird dieses System das J
mit dem genannt.
gelassen-enlspannt
Die wertvollen Gratis-Kraftquellen versiegen ... Kreativitat, Beaurrisse,

Empathie, Ziele, Werte,
Vision, Humor

SELBST & ERFAHRUNGSGEDhCHTNIy



EULEN NACH ATHEN TRAGEN
Wenn die innere Haltung eines Menschen gegeniber

e seiner Tatigkeit,

o Mitarbeitern und/oder Flihrungskraften,

+« Gender,

e Qualitatsmanagement,

o Sicherheitsauflagen,

o konstruktiver UND angstfreier Fehlerkultur,
o Veranderungsvorhaben,

¢ Unternehmenszielen etc.

negativ ist, dann fehlt die Motivation:
Das ,innere Feuer" lasst sich nicht entfachen! Gleiches gilt fir die Zielbindung (Goal
Commitment)**,

UNBENOMMEN

Die Umsetzung der Vorhaben gelingt zwar oft ,,im Groben"®, jedoch bei viel zu Vielen
nur mit krafteverzehrender Disziplin und Selbstkontrolle:

Man macht die Arbeit gut, aus Angst

vor Strafe.

vor Entlassung.

davor, bei der nachsten Beférderung libergangen zu werden.

davor, als Chirurg eine Woche nicht auf dem Operationsplan zu stehen.
davor, nicht dazu gehéren zu durfen.

vor Mobbing.
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Ressourcen werden jedoch nur freigesetzt und Flow**? erlebbar, wenn man seine
Arbeit gut macht und dies aus Lust auf die selbige™3.

Ist das Ergebnis unbefriedigend oder ein Veranderungsvorhaben scheitert, werden die
Mitarbeiter oft als unwillig etikettiert. Fur differenzierte Ursachenforschung bleibt keine
Zeit. In einer destruktiven, angstmachenden Fehlerkultur mdchte man auch gar nicht
wissen, dass man zum Beispiel doch auf sein Bauchgefiihl hitte héren sollen. Ahnlich
verhalt es sich bei persénlichen Veranderungsvorhaben wie Diat, mehr Bewegung und
alle weiteren ,,Neujahrsvorsatze®. Klappt es nicht, macht ein Mensch sich allenfalls
Selbstvorwiirfe und das flr die Gesundheit zentrale Selbstwirksamkeitserleben sackt
noch mehr in den Keller oder verfllichtigt sich ganz.

Doch Menschen wollen den Wandel mitgestalten und vor allem selbst wirksam sein.
Dies sind zwei zentrale Grundbedirfnisse — von Geburt an!

Die Befriedigung dieser Bedlirfnisse ist eine nie versiegende Gratis-Kraftquelle.

Aber niemand weiB, wie diese Quelle mit Leichtigkeit zu aktivieren ist**4. Woher soll
man dies auch wissen? Weder in der Schule noch an den Universitdten lernt man, was
bewusste UND unbewusste Steuerungssysteme im Gehirn sind, geschweige denn lernt
man Selbstcoaching-Kompetenz.



Gleiches gilt fur Fihrungskrafte:
Wie soll man einen demotivierten Mitarbeiter aus der inneren Kiindigung herausholen,
um ihn zu inspirieren, doch noch einmal eine andere Erfahrung zu machen?**>

Aus dieser Not und Unwissenheit heraus halten immer noch viel zu viele an der
»Zuckerbrot-und-Peitsche-Strategie™ fest. Der angerichtete gesamtwirtschaftliche
Schaden ist immens. Nicht nur die von Empathie befreiten Unternehmensfiihrer*16 2
hinterlassen Finanzkrisen, Brandspuren von hohen Krankenstanden**¢® und Friih-
verrentungen, gefahrden mit windigen Machenschaften die Marktfiihrerschaft, geben
wertvollstes Wissen an auslandische Firmen weiter, um dann von denselben Unter-
nehmen Uberrundet zu werden. Diese Liste lieBe sich beliebig verlangern. Jeder vierte
Manager ist zu unethischem Verhalten bereit. *16 ¢

,Patientenferne Entscheider" machen Krankenhduser zu Cash-Kiihen, ohne Ricksicht
auf Mitarbeiter und Patienten*?,

Der aufmerksamen Leserschaft mag jetzt aufgefallen sein:

e 70 % der Fihrungskrafte wiinschen sich einen Paradigmenwechsel*°
e 25 % sind zu unethischem Verhalten bereit

LEITSATZ UND ZWISCHENRESUMEE

Angst und Verunsicherung
essen weise Seele auf.

AGILITAT, INNOVATION, FLEXIBILITAT, RISIKOKOMPETENZ und KOMPLEXITAT
erfordern ein Umdenken in der Erwachsenenbildung UND in der Schulpdadagogik.
Dieses Umdenken bedarf jedoch die Fahigkeit zur Agilitat, Innovation, Flexibilitdt und
komplexes Problemldsen - ein Paradoxon aus ,Kruppstahl®, méglicherweise ...

LEITSATZ MIT WIRKKRAFT

Verlisslichkeit, Chancen, Perspektiven,

gute Schulen, gute Chefs, gute Teams

— dies alles hat sehr viel mit Stressreduktion,

unserem vegetativen Nervensystem,

langfristigem Wohlergehen sowie Leistungsfiahigkeit zu tun.

HOFFNUNGGEBENDE PERSPEKTIVE
Aloe vera fir die schmerzende Wunde

Um Ressourcen zu aktivieren und das innere Feuer zu entfachen, sind konkrete und
spezifische Zielvorgaben nicht geeignet. Dies gelingt nur mit Haltungszielen!*1* + 18

Es kénnte ALLES ganz einfach gehen,
wenn wir es denn auf eine andere Art und Weise taten!



Mit dem Selbstmanagement-Training nach dem Zircher Ressourcen Modell (ZRM) lasst
sich zu jedem! Vorhaben eine zielfiihrende innere Haltung entwickeln. Und dies gilt
auch flir unangenehme Pflichten und schwierige Ziele.

In meinen mehrtagigen Selbstmanagement-Workshops (siehe unter PS) entwickeln Sie
auf der Basis Ihrer Wiinsche die erforderliche innere Haltung und damit das zentrale
Fundament zu den Herausforderungen Agilitat, Innovation, Flexibilitat,
Resilienz, Risikokompetenz und Komplexitatsbeherrschung.

Die Themen der nachsten beiden Ausgaben:

e Notsignal

Ein lastiges Ubel, der Teufel in der Glastiir und ein liberforderter
Brandschutzhelfer

e Von Zogerern, Unbestimmten und Abbrechern

Um ein Programm zu verandern, muss man verstehen, wie es
funktioniert.

Ganz herzliche GriiBe und bleiben Sie gesund!

Hartmut Neusitzer

Ressourcencoach, Dozent, PSI-Kompetenzberater und
autorisierter Berater des Bundesministeriums flir Arbeit und Soziales
unternehmensWert:Mensch

E-Mail: Hartmut.Neusitzer@Mein-Ressourcencoach.de
Homepage: www.Mein-Ressourcencoach.de

PS:

o Alltagsrelevante WORKSHOPTHEMEN finden Sie hier.

o Zukunftsweisende Vortragsthemen
finden Sie hier.

Erkenntnissprung

o Kluge Flihrung durch Sie
Sich in seiner Flihrungshaut wohlftihlen

o EMOSCAN®
Ein objektives Diagnostikverfahren

e  PSI-Theorie
Verstehen, wie man wirklich "tickt"


http://mein-ressourcencoach.de/297/unternehmenswert-mensch
mailto:Hartmut.Neusitzer@Mein-Ressoucencoach.de
file:///F:/001%20%20%20Krisenkompetenz%20für%20FührKräfte%20%2028.12.%202016/004%20a%20Kurzbrief%20+%20Ach%20so!%20%2024.11.16/www.Mein-Ressoucencoach.de
http://www.mein-ressourcencoach.de/modules/wsContent/index.php?location_id=548&page=167
https://www.mein-ressourcencoach.de/239/workshop-coaching-und-vortrag/vortrag
https://www.mein-ressourcencoach.de/139/fuehrung
https://www.mein-ressourcencoach.de/415/krisen-katastrophenmanagement/emoscan-objektive-diagnostik
https://www.mein-ressourcencoach.de/105/psi-theorie
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Wirtschaft und Gesellschaft:
o Bestseller-Autor Prof. Gunter Dueck

- Wikipedia
- Buchkurzbeschreibungen

- Vortrag (2016) ,Industrie 4.0 digitale Revolution"

- Vortrag (2017) beim 9. Deutschen Assessment Center Kongress

o 3Sat, September 2016
SCOBEL - Rasante Veranderung
Umwelt im Verlauf der Erdgeschichte:

*2a+b

Siehe meinen ,Ach so!:"-Brief Ausgabe 06:

Was macht eine ""gestandene' Personlichkeit aus?

Die entscheidenden Kompetenzen

*3

Zum Selbstkostenpreis von 16,50 Euro kénnen Sie online einen hochwertigen

Personlichkeitstest zu Ihren Selbststeuerungsfahigkeiten machen.

Zugang erhalten Sie hier.

*4
3Sat, Donnerstag, 2. Marz 2017
SCOBEL - Gemeinsam zu neuen Erkenntnissen

Wie bewahrt sich interdisziplindre Forschung in der Praxis? Kreativitdt und Kommunikation, aber
auch neue Wege der Koordination und des Managements sind gefragt.

*5

QUELLEN

e Dan Ariely
Wer denken will, muss fiihlen
Die heimliche Macht der Unvernunft (2015)

e Malcolm Gladwell
Blink!
Die Macht des Moments (2007)

e Richard H. Thaler/Cass R. Sunstein
Nudge
Wie man kluge Entscheidungen anst6Bt (2011)

e Dietrich Dérner
Die Logik des Misslingens
Strategisches Denken in komplexen Situationen
(2003)

Daniel Kahneman (Nobelpreistrager)
Schnelles Denken, langsames Denken (2011)

Gerd Gigerenzer
RISIKO
Wie man die richtigen Entscheidungen trifft (2014)

Ap Dijksterhuis
Das kluge Unbewusste
Denken mit Geftihl und Intuition (2010)

Frederic Laloux

Reinventing Organizations

Ein Leitfaden zur Gestaltung sinnstiftender Formen
der Zusammenarbeit (2014)


https://de.wikipedia.org/wiki/Gunter_Dueck
https://www.omnisophie.com/vortragsthemen/
https://www.youtube.com/watch?v=UhAnph317H4
https://www.youtube.com/watch?v=xgwMHoQIZ5U
https://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=61339
http://www.mein-ressourcencoach.de/461/krisen-katastrophenmanagement/ach-so-brief
mailto:Hartmut.Neusitzer@Mein-Ressourcencoach.de?subject=Gern%20würde%20ich%20den%20Selbststeuerungstest%20machen.%20
https://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=65134

*6
e Steuerungssystem 1 ist der bewusste Verstand (Intentions- P Ty

gedachtnis). Das Steuerungssystem 2 hat in der Psychologie und in )\
den Neurowissenschaften unterschiedliche Namen: Selbst, '\\u\ L T

Extensionsgedachtnis, limbisches System, emotionales | ===/

Erfahrungsgedachtnis oder

Nach einer klugen Entscheidung sagt man:
»Ich habe ein gutes Bauchgefihl.®
Ist man motiviert, sagt man:

»Ich bin mit ganzem Herzen dabei."

e Siehe meinen ,Ach so!:"-Brief Ausgabe 06:

Was macht eine ""gestandene' Personlichkeit aus?

Die entscheidenden Kompetenzen

Verstand
&

Weitere Quellen fiir tiefgriindige Wissensschiibe zu den Aspekten Intuition und

Unbewusstes:

e Daniel Kahneman
Schnelles Denken, langsames Denken (2011)

e Gerd Gigerenzer
RISIKO
Wie man die richtigen Entscheidungen trifft (2014)

e  Ap Dijksterhuis
Das kluge Unbewusste
Denken mit Geflihl und Intuition (2010)

e Dan Ariely
Wer denken will, muss fiihlen
Die heimliche Macht der Unvernunft (2015)

e  Kuhl/Scheffer/Mikoleit/Strehlau
Personlichkeit und Motivation im
Unternehmen
Anwendung der PSI-Theorie in Personalauswahl
und -entwicklung (2010)

e Jens-Uwe Martens/Julius Kuhl
Die Kunst der Selbstmotivierung
Neue Erkenntnisse der Motivationsforschung
praktisch nutzen (2011)

*7

Maja Storch/Wolfgang Tschacher,
Embodied communication

Kommunikation beginnt im Kérper und nicht im Kopf (2014)

*8

e  Daniel Kahneman
Schnelles Denken, langsames Denken (2011)

Maja Storch/Frank Krause

Selbstmanagement — ressourcenorientiert
Grundlagen und Trainingsmanual fiir die Arbeit mit
dem Zircher Ressourcen Modell (2014)

Maja Storch/Julius Kuhl
Die Kraft aus dem Selbst
Sieben PsychoGyms fiir das Unbewusste (2012)

Gerhard Roth

Personlichkeit, Entscheidung und Verhalten
Warum es so schwierig ist, sich und andere zu
andern (2007)

Gerald Hither
Biologie der Angst
Wie aus Stress Gefiihle werden (2009)

Jokers horsaal

Das automatische Gehirn

DVD - preisgekrdnte Dokumentation.
Teil 1 und Teil 2


http://www.mein-ressourcencoach.de/461/krisen-katastrophenmanagement/ach-so-brief
http://www.dailymotion.com/video/x22yii0_das-automatische-gehirn-1v2-die-magie-des-unbweussten-2011-by-artblood_lifestyle
http://www.dailymotion.com/video/x22t9hv_das-automatische-gehirn-2v2-die-macht-des-unbewussten-2011-by-artblood_lifestyle

e  Rolf Dobelli
Die Kunst des klaren Denkens
52 Denkfehler, die Sie besser anderen iiberlassen (2011)

*9

Mit Resilienz wird in der Psychologie die psychische und physische Starke bezeichnet, die es
Menschen ermdglicht, Lebenskrisen ohne langfristige Beeintrachtigung zu meistern.

*10

Kulturstudie zeigt Diskrepanz zwischen Fiihrungshandeln und
Anforderungen auf

Die Mehrheit der Fihrungskrafte in Deutschland sieht einen deutlichen Widerspruch
zwischen der gelebten Fihrungspraxis und den heutigen Anforderungen an Flihrung.
Die Kriterien, die ihnen im Kontext von ,guter Fihrung" wichtig sind, werden nicht
einmal zur Halfte erfillt. Ihre Kritik an einer aus ihrer Sicht seit Jahren anhaltenden
Fehlentwicklung ist gro. Um den eigenen Anspruch an gute Fiihrung umzusetzen,
reichen inzwischen kleine Schritte nicht mehr aus: 78 Prozent bringen klar zum
Ausdruck, dass die Flihrungskultur in Deutschland einen Paradigmenwechsel braucht.
Das war im Jahr 2014 eines der zentralen Ergebnisse, die eine Studie mit insgesamt
400 Flhrungskraften zu ,Gute Flihrung" der nextpractice GmbH, geférdert durch das
Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales im Rahmen der Initiative Neue Qualitat der
Arbeit (INQA), hervorbrachte.

Traditionelle Managementwerkzeuge wie Zielvereinbarungen und Controlling bieten
keine adaquaten Lésungen mehr fir die heutigen und zuklnftigen Herausforderungen.
Das gilt ebenso flir Organisationsstrukturen wie die klassische Linienhierarchie: Sie
wird klar abgelehnt. Doch was ist die Alternative? Die befragten Fihrungskrafte
beschreiben mit guter Flihrung etwas, das man als , professionelles Segeln auf Sicht®
bezeichnen kann und was flr sie am Ehesten in kooperativen Netzwerken mdglich ist.
Eine kreative Anpassung an sich schnell verdandernde Umfeldbedingungen ist dabei ein
Kernelement. Orientierung in der Instabilitat, Agilitat und die Bereitschaft und
Fahigkeit, ergebnisoffene Prozesse zu gestalten, werden zu wichtigen
Schlisselkompetenzen.

... weiterlesen.

*11
Goal Commitment bedeutet, einem Ziel verpflichtet zu sein. Dies erfordert ein "Verarbeiten" von

teilweise in tieferen Gedachtnisschichten abgespeicherten Informationen. Mitarbeiter sind allein
Uber S.M.A.R.T.-Ziele nicht zu motivieren.

e Eine sehr gute wissenschaftlich fundierte Zusammenfassung von Maja Storch, der
Mitentwicklerin des ZRM, erhalten Sie hier: Download

e MbO-Zielvereinbarungsgesprache und Goal Commitment - eine explorative Studie
Bachelorarbeit an der UNIVERSITAT ST. GALLEN (November 2009)
Download

10


http://www.mein-ressourcencoach.de/187/gesundheit/resilienz
https://nextpractice-forum.de/wertewelten/f%C3%BChrung.html
http://mein-ressourcencoach.de/files/1250/motivation-bei-motto-und-bei-s-m-a-r-t-zielen-studie-storch.pdf
http://mein-ressourcencoach.de/files/1246/mbo-zielvereinbarung-studie-bachelor-huwyler-2009.pdf

e Empirische Studie:
,Praxistauglichkeit und motivationale Wirkung von Motto-Zielen im Vergleich zu hohen
spezifischen Zielen im komplexen Losungsvertrieb™
Thesis zur Erlangung des Abschlusses als Master of Arts an der Hochschule Reutlingen im
Studienprogramm Strategic Sales Management Download

Weitere Quellen

e  Frederic Laloux
Reinventing Organizations
Ein Leitfaden zur Gestaltung sinnstiftender Formen der Zusammenarbeit (2014)

e Reinhard K. Sprenger
Radikal fiihren (2015)

e  Sebastian Purps-Pardigol
Fiihren mit Hirn
Mitarbeiter begeistern und Unternehmenserfolg steigern (2015)

*12

Flow

— siehe meinen Gesundheitsbrief 24:
Flow — Das vergessene Erleben

*13

In der Personlichkeitsforschung wird zwischen der ,positiven Selbstmotivierung" und der
»Zielorientierung aus Angst" unterschieden. Die Auspréagungen der beiden Merkmale lassen sich
mit einer Diagnostik ermitteln. Bei einer hohen Auspragung einer ,Zielorientierung aus Angst"
kann es im Rahmen eines Coachings beispielsweise um die Frage gehen:

Wie kann man bei der fortlaufenden Vorstellung von negativen Konsequenzen, mit der man sich
selbst unter Druck setzt, die Féhigkeit zur ,positiven Selbstmotivierung" entwickeln? Das heift,
auf diese ,innere Peitsche™ mehr und mehr zu verzichten.

*14

In der Personlichkeitsdiagnostik der PSI-Theorie unterscheidet man unbewusste Motive und
bewusste, zentrale Bediirfnisse. Dass beide Auspragungen in den Ergebnissen libereinstimmen,
kommt sehr selten vor. Je groBer

diese Abweichung ist, desto mehr

Energie flieBt ab, die wertvollen

Seine

Gratis-Kraftquellen versiegen! R e Bedurtlsse (OMT) Gratis-Kraftquellen
Weiterhin wird man anfalliger fiir o[ e © brw. Rotive sktivieren
psychosomatische Erkrankungen. 5 70

o © © : ©

50 /\ 50 X v" [ / - (@)

40 40 v

30 30

T oo TP &

AR g & © & & @

bewusst -~ ;
bewusst - unbewusst —m— Entwicklungsrichtung

@ immer sprudeinde Kraftquelle
P q durch Selbstmanagement
¥ energieveriust und Stressquelle
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http://mein-ressourcencoach.de/files/1322/01-mottoziele-im-komplexen-vertrieb-eller-masterthesis.pdf
http://www.mein-ressourcencoach.de/107/veroeffentlichungen
http://www.mein-ressourcencoach.de/104/persoenlichkeitsdiagnostik
http://www.mein-ressourcencoach.de/105/psi-theorie
https://www.mein-ressourcencoach.de/110/glossar#Psychosomatische%20Erkrankungen

*15

Prof. Gerald Hiither, Vortrag: Gelassenheit hilft: Anregungen fiir Gehirnbenutzer
IV. Know-How-Kongress 2009, Wirtschaft und Demographie — Zukunft wird jetzt gemacht
(Sept. 2009)

*16 a

e ARTE, Marz 2017
Egonomics - Mein Boss, der Psychopath

TV-Beitrag

¢ Licht am Ende des Tunnels
In der Menschheitsgeschichte entwickelten sich Organisationen stufenweise und in
komplexen Zusammenhdngen. Vieles deutet daraufhin, dass der Patriarch, der einsam mit
eiserner Hand die Richtung vorgibt, in 20 Jahren der Vergangenheit angehdren wird.

Beeindruckend und differenziert zusammengefasst im Buch

Frederic Laloux
Reinventing Organizations
Ein Leitfaden zur Gestaltung sinnstiftender Formen der Zusammenarbeit (2014)

*16 b

Harvard Business Manager, April 2016

Hamburger Personalprofessor Peter Nieder stellt in einer Studie bei VW fest:

»Eine Flihrungskraft nimmt ihren Krankenstand mit, wenn sie versetzt oder beférdert wird."
Wechselt ein Manager, in dessen Abteilung eine erhéhte Fehlzeitenquote vorliegt, seine Stelle,
steigt der Krankenstand im neuen Team bald auf ein ahnliches Niveau. Auch in vielen anderen

Studien ist der Einfluss des Fiihrungsverhaltens auf die Mitarbeitergesundheit bestatigt worden.

Download

Doch ,Vorsicht™:
Wieso die Idee des ,gesunden Fiihrens" krank machen kann, erfahren Sie in meinem
Gesundheitsbrief 18

»Der Ruf in der Oase, der seidene Faden und das Flutlicht am Ende des
Tunnels*

*16 c

Stiddeutsche Zeitung, 5. April 2017

Jeder vierte Manager ist bereit zu unethischem Verhalten
Studie von Priifungs- und Beratungsgesellschaft Ernst & Young
Download

*17

e  SPIEGEL ONLINE, Dez. 2016:
Ex-Chefarzt rechnet ab:
"Im Krankenhaus ist der Mensch kein Mensch mehr"
Interview

e Das Erste, 03.04.2017
Sendung ,Hart aber fair®
Gefahr Krankenhaus - Wenig Personal, aber reichlich Keime?
Mediathek
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https://www.youtube.com/watch?v=2XlJmew2lK4
http://www.arte.tv/guide/de/060211-000-A/egonomics-mein-boss-der-psychopath
http://www.harvardbusinessmanager.de/heft/d-143473813.html
http://www.mein-ressourcencoach.de/107/veroeffentlichungen
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/korruption-jeder-vierte-manager-ist-bereit-zu-unethischem-verhalten-1.3451998
http://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/ulrich-hildebrandt-ex-chefarzt-rechnet-mit-dem-kliniksystem-ab-a-1126561.html
http://mediathek.daserste.de/Hart-aber-fair/Gefahr-Krankenhaus-Wenig-Personal-abe/Video?bcastId=561146&documentId=41963138

e  Ach so!:-Brief - Ausgabe 05
Unterwiirfig nach oben — respektlos nach unten

Der Wert einer Nachricht
Mit erschreckenden Zahlen aus dem Krankenhauswesen.

e "Operieren und kassieren — Ein Klinik-Daten-Krimi"
Ob ein Patient operiert wird, hangt von seinem Wohnort ab - medizinische Griinde spielen
haufig nicht die Hauptrolle fiir eine OP-Empfehlung. Zu diesem erschreckenden Ergebnis
kommt ein Team von Journalisten und Wissenschaftlern im Auftrag des WDR.

Diese WDR-Produktion wurde mit dem Journalistenpreis EbM in den Medien 2018 geehrt.

e  Gerd Gigerenzer
RISIKO
Wie man die richtigen Entscheidungen trifft (2014)

*18

Vertiefende Informationen zu den Haltungs- bzw. Identitatszielen (und wieso sie erst recht im
Notfall-, Krisen- und Katastrophenmanagement von zentraler Bedeutung sind) erhalten Sie auf
meiner Homepage hier.

Hartmut Neusitzer

Selbstmanagement-Trainer, Ressourcencoach, PSI-Kompetenzberater und

autorisierter Berater des Bundesministeriums fiir Arbeit und Soziales unternehmensWert:Mensch

Tel: 040 — 41 35 62 42 Mobil: 0177 — 553 52 45 E-Mail: Hartmut.Neusitzer@Mein-Ressourcencoach.de
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https://www.youtube.com/watch?v=1Wui6r6LIpU&t=269s
http://www.mein-ressourcencoach.de/414/krisen-katastrophenmanagement/haltungsziele

